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MAGDEBURGER DOM
Gottesdienste – Veranstaltungen – Mitteilungen

Zwei merkwürdige Wesen sind das: unten Federn und Flügel, die Hälse gehen über 
in hundeartige Tiere, die hauptsächlich aus Maul bestehen und damit in die gefie-
derten Hälse beißen. Viele der Kapitelle im Dom zeigen keine biblischen Geschich-
ten oder Engel, eher uralte Ängste und Schreckensvisionen der Menschen. 
Hier sind es Mischwesen, wie sie auch die griechische Mythologie kennt. Was 
macht daran Angst  und fasziniert zugleich? Sind das die Horror-Videos des Mittel-
alters? Ein wenig wohl schon. Aber auch die menschlichen Erfahrungen von Konkur-
renz, Neid und Selbstzerstörung. Dagegen steht im Zentrum des Domes Jesus mit 
seiner Botschaft der Liebe. Welch ein Kontrast!

Helga Fiek

FRESSEN UND GEFRESSEN WERDEN?



Sonntag, 03. März
Estomihi

10.00 Uhr DOM-REMTER
ABENDMAHLSGOTTESDIENST
Superintendent Stephan Hoenen
Kollekte für die Bahnhofsmissionen der EKM 

Mittwoch, 06. März
AschErmittwoch

18.00 Uhr MARIENKAPELLE
ABENDANDACHT
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

Sonntag, 10. März
invocAvit

10.00 Uhr DOM-REMTER
PREDIGTGOTTESDIENST 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für den Blumenschmuck im Dom

Sonntag, 17. März
rEminiscErE

10.00 Uhr DOM-REMTER
ABENDMAHLSGOTTESDIENST 
Prädikant Stephen Gerhard Stehli
Kollekte für den Gemeinschaftsverband Sachsen-Anhalt Thüringer 

Gemeinschaftsbund

Sonntag, 24. März
okuli

10.00 Uhr DOM-REMTER
FESTGOTTESDIENST 
20 JAHRE KUNST- UND KULTURGUTSTIFTUNG 
Landesbischöfin Ilse Junkermann
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für die Kindertagesstätten im Kirchenkreis

Sonntag, 31. März
lætArE

10.00 Uhr DOM-REMTER
ABENDMAHLSGOTTESDIENST
Pfarrerin Dorothea Volkmann
Kollekte für die Jugendarbeit des CVJM Sachsen-Anhalt und Thüringen e.V. 

Sonntag, 07. April
JudikA

10.00 Uhr DOM-REMTER
KONFIRMANDEN-VORSTELLUNGSGOTTESDIENST
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert
Kollekte für die Jugendarbeit der Ev. Domgemeinde

Passionszeit

2 GottEsdiEnstE2

… finden, wenn nicht anders angegeben, im DOM-Remter statt. Während der Predigt wird auch ein 
Kindergottesdienst angeboten. Bei der Feier des Heiligen Abendmahls werden Wein und Trau-
bensaft ausgeteilt. Auch Kinder sind bei uns – nach der Entscheidung der Eltern – zum Abend-
mahl eingeladen. An Sonntagen mit dem Zeichen       findet nach dem Gottesdienst in der  
Großen Sacristei das Domcafé statt.
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Sonntag, 14. April
PalmsonntaG

10.00 Uhr DOM-REMTER
ABENDMAHLSGOTTESDIENST MIT PALMPROZESSION
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
- Bitte einen grünen Zweig mitbringen -
Kollekte für das Ev. Schulwerk der EKM

   Osterfest

Donnerstag, 18. April
GründonnerstaG

19.30 Uhr MARIENKAPELLE
ABENDMAHLSGOTTESDIENST 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für die Partnerschaft mit Osteuropäischen Kirchen

Freitag, 19. April
KarfreitaG

10.00 Uhr DOM-REMTER
PREDIGTGOTTESDIENST 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für die Arbeit der Krankenhausseelsorge und Seelsorge für Gehörlose

15.00 Uhr DOM-REMTER
ANDACHT ZUR TODESSTUNDE JESU 
Prädikant Stephen Gerhard Stehli

Karsamstag, 20. April
osternacht

23.00 Uhr DOM Beginn vor den Türmen
FEIER DER HL. OSTERNACHT mit Erwachsenentaufen
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Prädikant Stephen Gerhard Stehli
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert
- Bitte Kerze mitbringen! –
Kollekte für die Evangelische Domgemeinde

Sonntag, 21. April
1. ostertaG

8.00 Uhr HOHER CHOR
OSTERMETTE DES MAGDEBURGER DOMCHORES 
Prädikant Stephen Gerhard Stehli
Kollekte für die Arbeit des Magdeburger Domchores

10.00 Uhr DOM-REMTER
FESTGOTTESDIENST MIT HL. ABENDMAHL 
Landesbischöfin Ilse Junkermann 
Kollekte für die Arbeit der Telefonseelsorge der EKM
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In den fünf  Passionsandach werden Aspekte des biblischen Menschenbildes in den Blick 
genommen und zur Passionsgeschichte in Beziehung gesetzt. Die Andachten finden um 
18.00 Uhr in der Marienkapelle mit Domprediger Jörg Uhle-Wettler statt.

 Dienstag, 12. März – Mensch, wo bist Du?
 Dienstag, 19. März – Von Ersten und Letzten
 Dienstag, 26. März – Seht, ein Mensch
 Dienstag, 2. April – Liebe Gerechtigkeit
 Dienstag, 9. April – Wer HEUTE den Namen MENSCH verdient

Passionsandachten

Montag, 22. April
2. ostertaG

10.00 Uhr DOM-REMTER
FESTGOTTESDIENST MIT OSTERAGAPE 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für die EKD

Sonntag, 28. April
QuasimodoGeniti

10.00 Uhr DOM-REMTER
PREDIGTGOTTESDIENST MIT TAUFE 
Pfarrer Ermano Meichsner
Kollekte für die Suchthilfe und Suchtselbsthilfe der Diakonie Mitteldeutschland

In den Monaten März und April wird 
das gottesdienstliche Leben in unserem 
Kirchenkreis visitiert. Dazu werden 
auch in Ihrer Gemeinde Mitglieder der 
Visitationsgruppe zu Gast sein, um mit Ihnen 
gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Neben 
der Momentaufnahme, die wir bei diesem 
Gottesdienst gewinnen, geht es auch darum 
zu hören, wie Sie als Gemeindeglied vor Ort 
die Gottesdienste erleben. Dazu werden 
wir Sie bitten, nach dem Gottesdienst einen 
Fragebogen auszufüllen. Es wäre auch 
schön, wenn sich noch das eine oder andere 
Gespräch dazu ergibt.
Ein Ziel der Visitation ist es, voneinander 
zu hören, wie vielgestaltig Gottesdienst 

gefeiert wird. Daraus kann dann auch die 
Möglichkeit erwachsen, miteinander in 
den Austausch zu treten und einander 
an Erfahrungen teilhaben zu lassen. Die 
Ergebnisse der Visitation werden später im 
Konvent der Mitarbeitenden im Kirchenkreis, 
in der Kreissynode und in den Gemeinden 
vorgestellt werden.
Wann konkret in Ihrer Gemeinde ein 
Gottesdienst visitiert wird, kann jetzt noch 
nicht gesagt werden. Doch wird dies in 
den Abkündigungen rechtzeitig bekannt 
gegeben werden.

Pfarrer Ronny Hillebrand, 
Vorsitzender der Visitationsgruppe

GOTTESDIENSTVISITATION IM KIRCHENKREIS MAGDEBURG

aus dem KirchenKreis
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Zeit Zum Gebet

MITTAGSGEBET
Montag bis Freitag, 12.00 Uhr, im Hauptschiff des Domes

ÖKU MENISCHES FRIEDENSGEBET 
am Mahnmal des Krieges von Ernst Barlach im Dom 
an jedem Donnerstag um 18.00 Uhr

GOTTESDIENST IM DEMENZZENTRUM „VITANAS“
Am Schleinufer am 
15. März 2018 um 10.00 Uhr  und
12. April 2018 um 10.00 Uhr
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

ÖKUMENISCHES TAIZéGEBET 
am 17. März um 18.00 Uhr 
in der Kapelle der Walloner Kirche, Neustädter Straße 6

GEBETSKALENDER DER EKM IM INTERNET
http://www.ekmd.de/glaube/gebetskalender/

„SEIN KREUZ AUF SICH NEHMEN…“

Palmarum - 14. April 2019 - 18.00 Uhr

Christen zeigen ihren Glauben an Jesus Christus gemeinsam und sichtbar 
in der Stadt Magdeburg! 

ViA CrUCiS
Der ökumenische Kreuzweg in Magdeburg

Der Kreuzweg beginnt um 18 Uhr, der genaue Ort wird noch bekannt gegeben. Leben, 
Sterben und Auferstehen Jesu wird mit dem Stadtbild und der Gegenwart in Verbindung 
gebracht, an den einzelnen Wegstationen wird gebetet, gesungen und sind Bibelabschnitte
der Passionsgeschichte sowie Meditationen zu hören. Zwischen den Stationen wird der Weg
singend zurückgelegt, ein großes Kreuz wird dem Prozessionszug vorangetragen. In den 

zurückliegenden Jahren kamen jeweils um die 200 Menschen dazu.

Lassen auch Sie sich in diesem Jahr einladen, bei diesem ökumenischen, öffentlich 
wahrnehmbaren Kreuzweg genau eine Woche vor Ostern teilzunehmen.
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ORGEL ZUR PASSION
Eine Konzertreihe im historischen Remter des Domes

Eintritt € 10, erm € 8

Sonntag 24. März 2019 – 16.00 Uhr
OrgeLKOnzert zUr PASSiOn iii

els Biesemans 
Kontraste: 

mit Sophia Gubudailina, „Hell und Dunkel”

Sonntag 10. März 2019 - 16.00 Uhr
OrgeLKOnzert zUr PASSiOn i

Barry Jordan 
„Bach und B-A-C-H“

Schumann: 6 Fugen über den Namen Bach

Sonntag 17. März 2019 – 16.00 Uhr
OrgeLKOnzert zUr PASSiOn ii
Stefan Kießling
„Bach, von Bach inspiriert und Bach inspirierend“
Bach: Partite sopra „Sei gegrüßet, Jesu gütig” , 
Buxtehude, Rheinberger

Sonntag 31. März 2019 – 16.00 Uhr
OrgeLKOnzert zUr PASSiOn iV
Markku Hietaharju 
mit Bach: Passacaglia c-Moll

Sonntag 7. April 2019 – 16.00 Uhr
OrgeLKOnzert zUr PASSiOn V

Barry Jordan  
mit Hindemith: Sonaten 1 und 2 und Werken von 

Jan Pieterszoon Sweelinck



dom-musiK 7

A capella
REJOICE!

Samstag, 30. März, 19.00 Uhr - Remter

Die Junge Kantorei 
des Magdeburger Domchores

Leitung Barry Jordan
Markku Hietaharju, Orgel

Eintritt € 12 (erm. € 9)

OFFener geSPrÄCHSKreiS

Donnerstag, 7. März 
Nostalgische Szene.Der Filmkünstler Andrej 
Tarkowski blickt ins Kloster
mit Pfr. Simon

Donnerstag, 21. März 
Die Arbeit der Magdeburger Stadtmission
mit Christine Raupach

Donnerstag, 4. April 
Bibelthema
mit Pfr. i. R. Andreas Herbst

Donnerstag, 25. April 
Osteragape mit Festessen
mit Gemeindepädagogin Gabi Humbert
jeweils 19.30 Uhr Dompfarrhaus

DOM-FrAUenKreiS

Mittwoch, 20. März und 17. April
14.30 Uhr Dompfarrhaus
mit Claudia Schulze

Bi-eLBe

Montag, 25. März und Montag, 29. April
18.00 Uhr Dompfarrhaus

geSPrÄCHSKreiS 20 PLUS

Freitag, 1. März 19 Uhr 
Propstei St. Sebastian 
Max-Josef-Metzger-Str. 1a
Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen aus Slowenien 
„Kommt, alles ist bereit!“

Freitag, 15. März 
„Die Domherren des Reformationsjahres 
1567 und ihre Familien“
mit Dr. Bettina Seyderhelm, Kirchenkonser-
vatorin des Landeskirchenamtes der EKM

Freitag, 29. März 
„Zu Gast in anderen Küchen“
mit Farah Almidani, Dozentin für Arabisch
& Manuela Kupfer, Dozentin für DaF

Freitag, 12. April
Stationen auf dem Weg zur Freiheit - 
Dietrich Bonhoeffer
mit Dpr. i. R. Giselher Quast

Donnerstag, 25. April
Der Magdeburger Dom im 2. Weltkrieg
mit Carsten Sußmann
19.30 Uhr Dompfarrhaus

jeweils 20.00 Uhr Dompfarrhaus 

unsere GemeindeKreise
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SeniOrenKreiS

Mittwoch, 27. März und 24. April
14.30 Uhr Dompfarrhaus
mit Dpr. Jörg Uhle-Wettler

geSPrÄCHSKreiS iV

Freitag, 29. März 
Parallelen in Bibel u. Koran - Erfahrungen 
aus einer interreligiösen Gruppe
mit Anette Kiderlen

Freitag, 26. April 
Gedanken zur Demenzkrankheit
mit Gabriele Lucas u. Roland Fenes
jeweils 20.00 Uhr Dompfarrhaus

HAUSKreiS 2015

Mittwoch, 6. März 
Der weibliche Blick auf die Bibel
mit Pfrn. i. R. Gertrud Tschäpe

Mittwoch, 17. April 
Der Weg Jesu (Buch W. Huber)
bei Fam. Kölling

BiBeLLeSeKreiS

Montag, 4. März und Montag, 1. April 
jeweils 19.00 Uhr Dompfarrhaus

JUnge geMeinDe

Jeden Mittwoch, 18.00 Uhr im Dompfarrhaus

Mittwoch, 13. März
Wir wollen unsere junge Domgemeinde neu aufbauen. 

Die beiden letzten Konfirmandenjahrgänge werden eingeladen. 
„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein...“

Trotzdem wird es Abendbrot geben.  

gLAUBenSSeMinAr

bis 16. April jeweils Dienstag, 19.30 Uhr, im Dompfarrhaus

Domführungen: Täglich 14.00 Uhr und nach Anmeldung
  sonn- u. feiertags 
 zusätzlich gegen 11.30 Uhr nach dem Gottesdienst

nachtführungen: 8. und 22. März sowie 12. April  
 um 22.00 Uhr
 (Einlass ab 21.45 Uhr – bitte Taschenlampe mitbringen)

Öffentliche führunGen



Was haben expressionistische Bilder, 
Taufengel, Cranachtafeln und Goldschmiede-
arbeiten in mitteldeutschen Kirchen 
gemeinsam? Sie gehören zu den über 360 
Kunstwerken, die in den vergangenen 20 
Jahren mit Hilfe der Kirchlichen Stiftung 
Kunst- und Kulturgut in der Kirchenprovinz 
Sachsen restauriert werden konnten. 
Projekte wie die Aktion „Paten für Engel“ 
(Taufengel, seit 2004 fortlaufend bis heute) 
und „Cranach braucht Hilfe“ (2013-2015) 
hatten große öffentliche Aufmerksamkeit. 
Viele der restaurierten Taufengel waren 
einige Wochen lang auch im Magdeburger 
Dom zu sehen. 
Gegründet wurde die Stiftung auf Beschluss 
der Kirchenleitung der Kirchenprovinz 
Sachsen im Januar 1999. Sie fördert viele 
kirchliche Restaurierungsprojekte aus den 
Zinserträgen des Stiftungskapitals und 
gezielt eingeworbenen Spenden. Zugleich 
hilft sie mit sachkundigem Rat bei der 
Erhaltung und Pflege der Ausstattungen 
in den rund 2.300 evangelischen Kirchen 
und Kapellen in Sachsen-Anhalt, Thüringen, 
Sachsen und Brandenburg, für die sie 
zuständig ist. 
Das predigende Inventar mitteldeutscher 
Kirchen ist von regionaler oder nationaler, 
mitunter sogar auch von internationaler 
Bedeutung. Eigentümerinnen der 
Kirchengebäude und ihrer Innenausstattung 
sind die Gemeinden. Sie sind verpflichtet, 
dieses Kulturgut zu bewahren und zu 

pflegen, doch benötigen sie dazu vielfach 
Hilfe. Nach der langen Trockenheit des 
heißen Sommers 2018 beispielsweise 
kommen nun aus vielen Kirchen Hinweise 
auf Risse in hölzernen Figuren und 
Bildträgern sowie abblätternde Farben. Hier 
und bei zahlreichen anderen Projekten hilft 
die Kirchliche Stiftung Kunst- und Kulturgut.
Zu ihrem 20. Jubiläum lädt die Stiftung zu 
einer Reihe von Veranstaltungen ein. 
Am 24. März 2019 predigt Landesbischöfin 
Ilse Junkermann um 10.00 Uhr bei einem 
Festgottesdienst im Magdeburger Dom. 
Vorbereitet wird außerdem eine 
Wanderausstellung mit Informationen über 
Restaurierungsprojekte aus der Arbeit der 
Stiftung. 
Am 16. Oktober 2019 folgt dann eine tagung 
zusammen mit der Historischen Kommission 
für Sachsen-Anhalt in einem Hörsaal der 
Universität Halle. Diese Veranstaltung wird ein 
ebenso anrührendes wie sozialgeschichtlich, 
landesgeschichtlich, kunsthistorisch, 
theologisch und sogar medizinhistorisch 
interessantes Thema aufgreifen: Bilder, 
Epitaphien (Denkmäler) und Grabmäler für 
Kinder in mitteldeutschen Kirchen aus der Zeit 
des 16. bis in das 18. Jahrhundert. Abgesehen 
von der vielfach hohen Qualität der 
Kunstwerke bietet eine nähere Betrachtung oft 
überraschend tiefe Einblicke in die Geschichte 
und Lebensumstände der Menschen, die in 
dieser Zeit in Mitteldeutschland lebten. Auch 
im Kreuzgang des Magdeburger Domes sind 

übrigens Beispiele dafür zu 
sehen.

Weitere Informationen 
zur Stiftung finden sich 

unter: 
www.stiftungkunstgut.de

Bettina Seyderhelm

20 JAHRE KIRCHLICHE STIFTUNG KUNST- UND KULTURGUT

aus der Gemeinde 9
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iCH, JUDAS

Sonntag , 7. April 2019, 19 Uhr, Dom

Die Verteidigungsrede des Judas Ischariot (Text: Walter Jens) 
inszeniert von Ben Becker begleitet vom Berliner Domorganisten Andreas Sieling.

Der Dom ist noch kühl. Und was Ben Becker da leistet, lässt einen auch frösteln. 
Hier ist ein existenzielles Plädoyer für einen Verdammten zu erleben.

Die Korrektur eines große Fehlurteils der Glaubensgeschichte und 
der Widerruf eines Irrtums, der die Welt gespalten hat.

Ben Becker spielt genau dort, wo die Fragen des Glaubens und Zweifels, der Erlösung 
und Verdammnis ihren Ort haben, in Gottes Haus.

In allen großen Kathedralen des Landes  - 
und nun bereits zum fünften Mal im Magdeburger Dom.

Karten an allen bekannten VVK- Stellen

WeiSS Der HiMMeL...?

Freitag, 8. März, 19 Uhr DomRemter

Tillmann Prüfer, ZEITmagazin, Chefredaktion

Tillmann Prüfer, Jahrgang 1974,  ist Stilchef beim ZEITmagazin und hat ein beachtliches Buch 
geschrieben. In ihm geht es darum, wie er über die Frage nach Leben und Tod stolperte und 
plötzlich in der Kirche saß. „Die Frage nach dem Glauben oder Nichtglauben lässt sich ver-
einfachen. Entweder die Welt ist bestimmt von Zufall und Chaos. Das ist eine trostlose Vor-
stellung, ohne Ziel, Sinn und Regeln. Oder die Welt hat einen Sinn, in dem wir alle geborgen 

sind.  Auch wenn wir ihn nicht erkennen können. Dann ist alles gut.  Ich glaube. 
Denn ich will, dass die Dinge gut sind.“

Die Domgemeinde lädt ein, zu Lesung und Gespräch.

Eintritt an der Abendkasse 5 €
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Erfreulich hoch war wieder die Zahl interes-
sierter Gemeindeglieder: etwa 50 nahmen 
an der Gemeindeversammlung am 20.2. teil, 
zusammen mit den Hauptamtlichen, denen 
wir für ihr abendliches Engagement danken. 
Zu Beginn informierte Domprediger Uhle-
Wettler und GKR-Vorsitzender Stephen Ger-
hard Stehli über die Schritte, die der letzten 
Gemeindeversammlung zum Thema Ehren-
amt gefolgt waren: zwei thematische Fami-
liengottesdienste und ein Ältestentag, um 
die aufgeworfenen Themen weiterzuentwi-
ckeln. Aus den Themen der letzten Gemein-
deversammlung waren auf dem Ältestentag 
vor allem zwei Themen herausgegriffen wor-
den, die nun weitergedacht werden sollten.
1. Wo / Was ist die Seele unserer Gemein-
de? Was ist uns wichtig? 
2. Wie wollen wir uns besser nach innen or-
ganisieren? 

Zur ersten Frage zeigte ein „Brainstorming“ 
deutlich, dass die inhaltliche Mitte der ge-
meinsame Glaube, die organisatorische der 
Gottesdienst ist und die gelebte Gemein-
schaft die Gemeinde ausmacht. Wie dies le-
bendig ausgestaltet werden kann, dazu gab 
es verschiedene gute Ideen. Hinzu kommt 
aber, dass der Dom überregional ausstrahlt. 
Für diese Aufgaben sollten wir uns noch bes-
ser im Kirchenkreis vernetzen. 
Das Gebäude Dom ist auch Mitte unserer 
Gemeinde, aber bringt viele Aufgaben, die 
über die „normale“ Gemeindearbeit hinaus-
reichen. Zudem wurden Friedens- und Mi-
grationsarbeit als Beispiele wichtiger, über 
die eigene Gemeinde hinausweisender in-
haltlicher Arbeit benannt. Die Struktur für 
die Weiterentwicklung des Gemeindele-

bens wird ein neuer Ausschuss noch in die-
ser Legislaturperiode bilden, der durch den 
Domprediger geleitet wird.
Zur zweiten Frage, der Organisation nach in-
nen, kamen wir in Kleingruppen sehr gut ins 
Gespräch. Die zahlreichen, sehr hilfreichen 
Punkte werden nun vom GKR weiter bear-
beitet.
Als dritten Tagesordnungspunkt stellte der 
stellvertretende GKR-Vorsitzende Peter Reis-
se den Ablauf der GKR-Wahlen und die Auf-
gaben eines GKR-Mitgliedes vor. Die GKR-
Wahl wird am 20.10.2019 stattfinden. Die 
Wahlunterlagen werden allen Wahlberech-
tigten zur Verfügung gestellt. Eine Briefwahl 
ist möglich. 

Der gKr bittet die gemeindeglieder, bis 
spätestens zum 19.05.2019 Wahlvorschläge 
beim gKr oder dem Dombüro abzugeben. 

Der Wahlvorschlag muss gemäß § 11 Abs. 1 
GKR-G enthalten: 
•	 Name, Alter und Wohnanschrift des vor-

geschlagenen Gemeindegliedes
•	 Aussage zur Wählbarkeit (Kandidat muss 

am 20. Oktober 2019 das 18. Lebens-
jahr vollendet haben und seit minde-
stens sechs Monaten Gemeindeglied der 
Domgemeinde gewesen sein.) 

•	 schriftliche Erklärung, des vorgeschla-
genen Mitglieds, dass es bereit ist zu kan-
didieren

•	 Unterschriften von mindestens fünf wahl-
berechtigten Gemeindegliedern

In der nächsten Gemeindeversammlung 
wird der GKR Bilanz über die nun ablaufen-
de Legislaturperiode ziehen.

BERICHT VON DER GEMEINDEVERSAMMLUNG
AM 20.02.2019
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Nach der vielbeachteten Ausstellung mit 
Holzschnitten von Siegfried Wagner im 
Sommer 2017 wird es in der Passionszeit 
2019 eine neue Ausstellung geben: Eigens 
dafür hat der Künstler einen Totentanz-
Zyklus angefertigt. Die Bilder werden  von 

Aschermittwoch (6. März) bis zum Beginn 
der Karwoche (17. April) im Dom zu sehen 
sein. Und am Sonnabend, dem 16. März (ab 
11 Uhr) kommt Siegfried Wagner zu einem 
Werkstattgespräch in den Dom.

SIEGFRIED WAGNER

ausstellunGen im dom

Die Kandidaten werden die Möglichkeit er-
halten, sich im Gemeindeblatt und auf spezi-
ellen Veranstaltungen vorzustellen.
Über den Stand der Vorbereitungen der 
Wahl wird der GKR die Gemeinde durch Be-
kanntmachungen im Gemeindeblatt, auf der 
Internetseite der Domgemeinde und in den 
Abkündigungen in den Gottesdiensten infor-

mieren.  Für Fragen stehen alle GKR-Mitglie-
der gern zur Verfügung. 
Die Gemeindeversammlung wurde mit 
einem geistlichen Impuls des Dompredigers 
und einem Geburtstagssegen für unser Ge-
meindemitglied Wolfgang Klose beschlos-
sen.

Dr. Sabine Lindquist

Köpfe – Blicke –  Faltbeutel 
eine Ausstellung im Magdeburger Dom

Vom 30. April bis zum 30. Mail sind im Dom 
großformatige Collagen mit Köpfen und 
Figuren sowie „Werktätige mit Faltbeuteln“ 
als Collagen aus Zeitungen im Dom zu Gast. 
Die Bilder schuf der in Halle geborene und in 
Berlin und Hamburg lebende Grafiker Martin 
Hoffmann. 
Hoffmanns „Köpfe“ entstehen auf dunklem 
Untergrund mit durchscheinendem Papier. 
Schicht um Schicht klebt der Künstler gerissene 
Papierfetzen übereinander oder schält Partien 
wieder ab. So schälen sich - ohne Vorzeichnung 
- Köpfe „zarter Monumentalität“ (Friedrich 
Dieckmann) heraus. Der Dom wird um eine 
meditative Ebene erweitert, vorübergehend, 
durch diese Gäste.

Den zweiten Teil der Ausstellung bilden 
Collagen, die den Alltag in der DDR zum 
Thema haben. Der Zyklus von 24 Collagen 
trägt den Titel »Werktätige mit Faltbeutel – 
War da was? Da war was. Was war da?«. Die 
Collagen folgen dem Tageslauf. 

COLLAGEN VON MARTIN HOFFMANN
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So stehen auf dem Bild »Im Morgengrauen« 
Fotos aus einer privaten Bäckerei 
neben Dienstplänen der Grenztruppen 
nebeneinander. »Abends« finden sich Bilder 
aus »Clärchen’s Ballhaus« neben Eindrücken 
von einem Gemeindeabend der unabhängigen 
Friedensbewegung in einer Kirche. Parallelität 
und Gleichzeitigkeit von Vorgängen in 
privaten wie in öffentlichen Lebensbereichen, 
von Parteidiktatur und Alltag werden in den 
Bildkompositionen aufeinander bezogen und 
konfrontiert. Das Material für diese Arbeiten 
lieferten hunderte DDR- Zeitschriften, ergänzt 

um Dokumente und nicht oder später 
veröffentlichte Fotos. Eine Reminiszenz zu 30 
Jahren Friedlicher Revolution. 
Gezeigt werden Originalarbeiten und Drucke 
auf Metallplatten.

zur Vernissage wird herzlich eingeladen am 
Dienstag, dem 30. April 

um 18 Uhr im Dom.

Eine Kooperation der Domgemeinde mit dem Lothar-
Kreyssig-Ökumenezentrum und der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt (eeb)

Collagen des Alltags
sehen – sortieren – selbst gestalten
Ein Workshop mit dem Künstler Martin Hoffmann
Datum: Freitag, 10. Mai 2019 von 17-21 Uhr

Ort: Ev. Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt, Bürgelstr. 1, 39104 Magdeburg

Der Künstler Martin Hoffmann stellt seine Collagen vom Alltag in der DDR aus und vor. Sie 
folgen dem Tageslauf: Morgens, Mittags, Abends. Was am frühen Morgen beim Bäcker geschieht 
steht neben dem Dienstplan einer Grenztruppe, der Familienausflug am Nachmittag neben den 
Übungen der Kampftruppe und Bilder aus „Clärchens Ballhaus“ am Abend neben denen der 
Friedensgruppe einer Ev. Kirche. Die Gleichzeitigkeit des Privaten und Öffentlichen verdeutlicht 
die große Palette der Alltags-Situationen. Die normalen, alltäglichen Situationen erscheinen in 
anderer Zusammenstellung mal zufällig, mal tragisch, mal komisch.

Im zweiten Teil des Workshops sind Sie eingeladen, Ihre eigene Collage zu gestalten. 
Heute, 30 Jahre nach dem Ende der DDR, hat sich der Alltag verändert. Wie sieht er aus? Was ist 
heute privat, was öffentlich? Welche weltbewegenden Themen spiegeln sich im Alltag, was liegt 
dahinter, was daneben? Sind es besondere Momente, die den Alltag ausmachen oder das ganz 
Gewöhnliche? Unter künstlerischer Anleitung von Martin Hoffmann entstehen Ihre ganz eigenen 
Ausdrucksformen.

Kosten: 10 €
Bitte melden Sie sich verbindlich bis 1. Mai 2019 an unter: Christine.nitschke@ekmd.de
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es gilt der Eingang der Anmeldungen.  
Eine Veranstaltung der Evangelischen Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt 

Weitere Informationen zu Martin Hoffmann: 
http://www.grafiker-hoffmann.de/Webseite_MH_NEU/MH_Werktaetige.html
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An der Februarsitzung des GKR nahmen 
neun Mitglieder teil. Zwei Mitglieder waren 
dienstlich oder persönlich verhindert. 
Aus dem Bericht des Dompredigers he-
raus beschäftigte sich der GKR mit der Got-
tesdienstvisitation im Kirchenkreis durch 
die Visitationsgruppe, mit dem Prüfungser-
gebnissen der neuen Domführerinnen und 
Domführer und mit der Situation der Nacht 
der Lichter (Zusammenarbeit in Planung 
und Durchführung mit der Evangelischen Ju-
gend, etc.). 
Der Vorsitzende berichtete über die sehr er-
freulichen Beschlüssen des Kreiskirchenrats 
zu den Anträgen der Domgemeinde, vor 
allem für die Förderung der Umsetzung des 
Licht- und Tonkonzepts für den Dom und für 
die notwendigen Maßnahmen an der Groß-
en Domorgel. 
Die Domgemeinde ist dem Kirchenkreis hier-
für sehr dankbar, was auch bereits dem Su-
perintendenten übermittelt wurde. Der GKR 
beschäftigte sich ebenfalls sehr erfreut und 
dankbar mit dem Bericht über die Dom- und 
Turmführungen für das vergangene Jahr. Die 
Gemeindeversammlung vom 20.02.2019 
wurde ausgewertet. Der Impetus, der von 
dem insgesamt sehr positiven Verlauf ausge-
gangen ist, soll in die konkrete Gemeinde-
arbeit einbezogen werden. Der GKR disku-
tierte das Verfahren zur Einberufung eines 
Ausschusses für Gemeindeentwicklung. Die 
personellen Vorschläge hierzu werden beim 
Domprediger gesammelt.
Der GKR bespricht – wie auf jeder Sitzung 
in diesem Jahr – die weiteren Schritte zur 
Gemeindekirchenratswahl im Oktober und 
beschließt wie avisiert die Frist für die Einrei-
chung von Kandidatenvorschlägen aus der 
Gemeinde zum 19.05.2019. 

Die Gemeinde wird regelmäßig durch Ab-
kündigung, durch das Gemeindeblatt, durch 
eine zusammenfassende Handreichung und 
durch die Website informiert. Der GKR geht 
auch seinerseits selbst auf Gemeindemit-
glieder hinsichtlich möglicher Bereitschaft 
zur Kandidatur zu. 
Im GKR wird die aktuelle Küstersituation be-
sprochen und die Möglichkeit zu weiteren 
Vertretungen während der krankheitsbe-
dingten Abwesenheit von Domküster Uwe 
Jahn und zur Entlastung von Domküster Ro-
land Kupfer. Dazu werden Gespräche mit 
der Kulturstiftung als Domeigentümerin und 
mit dem Kirchenkreis geführt. 
Der Domprediger berichtet über den Fort-
gang bei der Umsetzung des neuen Be-
leuchtungskonzepts des Domes (Probe-
hängungen) und zur Planung der neuen 
Lautsprecheranlage. Die Jahresrechnung 
2018 wird demnächst zur Prüfung und Fest-
stellung vorgelegt (Finanzausschuss). Aus 
dem Öffentlichkeitsausschuss heraus wird 
die Ausstellungsplanung 2019 nochmals be-
trachtet. Es wird von einer Tagung des Kir-
chenkreises für Gemeindekirchenratsmit-
glieder zum Thema GKR-Wahl und einzelne 
damit verbundene Aspekte berichtet (Kan-
didatensuche, Berufungen, etc.). Der GKR 
dankt Gemeindemitglied Thomas Lösche 
sehr für die ehrenamtliche Neuordnung der 
Bibliothek. 
Die Sitzung endet um 21.40 Uhr mit Gebet 
und Segen.

Stephen Gerhard Stehli

AUS DER GEMEINDEKIRCHENRATSSITZUNG AM
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WIR GRATULIEREN ZU HOHEN UND RUNDEN GEBURTSTAGEN:

03. März Siegfried Miersch 85 Jahre
04. März Franz Reckziegel 78 Jahre
05. März Johannes Zander 72 Jahre
07. März Hannelore Sommer 88 Jahre
08. März Elfriede Strauß 85 Jahre
09. März Regine Kacou 72 Jahre
11. März Wolfgang Wehnelt 82 Jahre
11. März Ludwig Bremsteller 78 Jahre
17. März Hans Dietrich 73 Jahre
18. März Klara Dotsenko 92 Jahre
18. März Gudrun Petter 73 Jahre
19. März Bernhard Bitkow 70 Jahre
20. März Brigitte Muthwill 70 Jahre
22. März Gerhard Bemm 84 Jahre
22. März Dr. Götz-Peter Pfeiffer 78 Jahre
23. März Elisabeth Schweder 71 Jahre
26. März Margot Göltzer 92 Jahre
30. März Gabriele Lucas 71 Jahre

31. März Ingried Treichel 81 Jahre
04. April Renate Mertins 81 Jahre
05. April Manfred Reß 75 Jahre
10. April Helga Kraaz 73 Jahre
11. April Dr. Bernhard Mai 79 Jahre
14. April Gisela Lutz 83 Jahre
15. April Gisela Rothmaler 81 Jahre
16. April Erika Gesche 88 Jahre
17. April Günter Pfützenreuter 82 Jahre
17. April Edeltraut Gieraths 80 Jahre
18. April Hanna Hospowsky 91 Jahre
19. April Gudrun Bilsing 85 Jahre
21. April Georg-Wilhelm Green 78 Jahre
22. April Helga Körner 82 Jahre
23. April Rolf Schrader 79 Jahre
26. April Margot Gerke 91 Jahre
28. April Bärbel Becker 76 Jahre
29. April Ingrid Würdisch 71 Jahre

Monatsspruch März
Wendet euer Herz wieder 
dem Herrn zu, und dient ihm allein.

1 Sam 7,3

Monatsspruch April
Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei 
euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

Mt 28,20



Wichtige Adressen

Infos im Netz unter:
www.magdeburgerdom.de

E-Mail: info@magdeburgerdom.de

Domgemeindekonto:
KD-Bank e.G., BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE69 3506 0190 1562 3080 20

Öffnungszeiten des Domes:  
Montag bis Sonnabend 10.00 bis 16.00 Uhr 
Sonntag u. kirchl. Feiertage 11.30 bis 16.00 Uhr

 

Während der Gottesdienste und Andachten ist 
die Besichtigung des Domes grundsätzlich nicht 
möglich.

I M P R E S S U M 
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Landesbischöfin und 1. Dompredigerin  
Ilse Junkermann, 39104 Magdeburg, Hegelstr. 1  
ilse.junkermann@ekmd.de Tel. 534 62 25

Domprediger Jörg Uhle-Wettler 
uhle-wettler@magdeburgerdom.de 
 Tel. 744 98 88 9

Domkantor KMD Barry Jordan 
barryjordan@magdeburgerdommusik.de 
 Tel. 744 98 88 8

Gemeindepädagogin Gabriele Humbert 
ghumbert@web.de Tel. 544 97 87

Dombüro Kristin Morawetz:  
39104 Magdeburg, Am Dom 1  
 Tel. 541 04 36, Fax 534 25 07 
 Email: info@magdeburgerdom.de 
Öffnungszeiten:  
Mo, Mi bis Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr,  
Di von 10.00 bis 12.00 und 16.30 bis 17.30 Uhr

Domküsterei: Uwe Jahn und Roland Kupfer 
kuesterei@magdeburgerdom.de 

Gemeindekirchenrat: Stephen Gerhard Stehli  
stehli@magdeburgerdom.de 
 Tel. 0152-01 59 31 68

Magdeburger Dombläser: Anne Schumann 
posaunen@magdeburgerdom.de 
 Tel. 727 71 77  |  0157-74 39 61 37

Domsingschule: Kantorin Sabine Lattorf 
sabine-lattorf@magdeburgerdommusik.de 
 Tel. 631 14 71

Domchorförderverein:  
 foerderverein@magdeburgerdommusik.de

Domchorstiftung: Dr. Johann-Christian Wolter (Vors.) 
wolter@magdeburgerdom.de Tel. 541 04 36

Domorgeln Magdeburg e.V.: Helge Scholz (Vors.) 
 Tel. 631 42 72

Domglocken Magdeburg e.V.:  
Andreas Schumann (Vors.) 
 domglocken.magdeburg.ev@gmx.de

Domförderverein: Stephen Gerhard Stehli (Vors.) 
stehli@magdeburgerdom.de 
 Tel. 015 20-1 59 31 68 


